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der Zuſammentritt des preußiſchen Landtags

Am Dienstag tritt der preußiſche Landtag wieder zu
ſammen Die Tagung wird durch eine Thronrede im
Weißen Saale eröffnet Der Finanzminiſter Freiherr von
Rheinbaben wird gleich in der erſten Sitzung des Ab
geordnetenhauſes die Vorlagen einbringen die das
Hauptſtück der Arbeiten in der neuen Seſſion bilden
werden Dieſe Vorlagen betreffen die Neuregelung der Be
amtengehälter und die Beſchaffung neuer Mittel
für die Staatskaſſe Die Gehaltsvorlage iſt ein umfang
reiches Werk deſſen Fertigſtellung viel Zeit und Mühe ge
fordert hat Mit der Aufſtellung der Bezüge wird eine
Neueinteilung der Kategorien verbunden um
in das Syſtem der Beamtenbeſoldung mehr Einfachheit und
Ueberſichtlichkeit hineinzubringen An ſich iſt die Verminde
rung der Kategorienzahl gewiß erwünſcht aber es muß dar
auf geachtet werden daß mit der neuen Einteilung für die
in Betracht kommenden Beamtenkreiſe nicht neue Härten und
Ungleichheiten geſchaffen werden

Gleichzeitig werden Vorlagen zur Aufbeſſerung der Be
züge der Geiſtlichen evangeliſcher und katholiſcher Kon
feſſion ſowie eine Reviſiion des Lehrerbeſoldungs
geſetzes eingebracht werden Ueber die Grundzüge des
Lehrerbeſoldungsgeſetzes ſind Mitteilungen bereits in die
Oeffentlichkeit gelangt Es ſcheint daß die Regierung ſich
beſtrebt den Beſchlüſſen der Unterrichtskommiſſion entgegen
zukommen Es wird eine gewiſſe Gleichſtellung angeſtrebt
durch Feſtſetzung eines Grundgehaltes von 1350 Mk
und durch weitere Zulagen von mindeſtens 200 Mk Nach
oben hin ſoll eine Grenze gezogen werden über die auch
leiſtungsfähige Kommunen nicht hinausgehen dürfen Es
wird mithin die Bremſe die unter dem Miniſterium
Studt auf dem Verwaltungswege eingeführt wurde zu einer
geſetzlichen Einrichtung gemacht Wenn wir auch eine Gleich
ſtellung in der Beſoldung der Lehrkräfte grundſätzlich für er
wünſcht halten ſo erachten wir doch andererſeits als bedenk
lich wenn den Kommunen das Recht verſchränkt werden ſoll
höhere Aufwendungen für ihr Schulweſen zu machen wenn
ſie das im Jntereſſe der Leiſtungsfähigkeit der Schule für
notwendig halten

Die geplanten Beſoldungsverbeſſerungen werden erhebliche
Mittel beanſpruchen Man wird nicht fehlgehen wenn man
die Mehraufwendungen einſchließlich der vom
Landtag bereits beſchloſſenen Erhöhungen und der Penſions
und Reliktenbezüge auf rund 180 Millionen Mark
beziffert Ein Teil dieſer Beträge kann ſicherlich durch lau
fende Mittel gedeckt werden obwohl die preuß ſchen Staats
finanzen zurzeit nicht gerade glänzend ſind Die ungünſtige
wirtſchaftliche Lage iſt im Staatshaushalt empfindlich zu
ſpüren Die Einnahmen der Eiſenbahnverwaltung
gehen wie die bereits veröffentlichten ſtatiſtiſchen Angaben
über den Eiſenbahnverkehr im laufenden Jahre beweiſen
erheblich zurück Auf der anderen Seite ſteigen die Aus
gaben bei der Eiſenbahnverwaltung insbeſondere durch
ſtarke Lohnerhöhungen die infolge der durch die Zoll
und Wirtſchaftspolitik hervorgerufenen allgemeinen Teue
rung notwendig ſind Bereits vor zwei Jahren hat der
Finanzminiſter die Erhöhung der Einkommenſteuer an die
Wand gemalt Jetzt ſoll damit ernſt gemacht werden Die
Steuerſchraube ſoll angezogen werden ſowohl bei der Ein
kommen wie bei der Vermögenſteuer und außer
dem ſoll eine ſchärfere Heranziehung der Aktiengeſell
ſchaften und anderer furiſtiſcher Perſonen in der Art
erfolgen daß unter Beſeitigung der bisherigen Beſtimmun
gen eine beſondere Geſellſchaftsſteuer geſchaffen
wird Es liegt auf der Hand daß die Doppelbeſteue
rung die heute ſchon beſteht indem die Geſellſchaften als
ſolche zugleich aber auch die einzelnen Geſellſchafter der Ein
kommenſteuer unterworfen ſind durch die geplanten Maß
nahmen noch empfindlicher geſtaltet wird

Schon allein die erwähnten Vorlagen würden neben der
Etatsberatung reichlich Stoff für die neue Tagung bieten
Es kommen aber noch verſchiedene kleinere Geſetzentwürfe
hinzu Die Thronrede wird wie verlautet auch die Wahl
rechtsreform erwähnen Vorausſichtlich wird von frei
ſinniger Seite ſogleich ein Antrag eingebracht werden der
die Regierung nötigt über ihre jetzige Stellung zu dieſer
Frage klare Auskunft zu geben Die preußiſche Regierung
wird ſich darüber nicht im unklaren ſein daß ihre Stellung
zur Wahlrechtsfrage von großer Bedeutung für die Ent
wickelung der innerpolitiſchen Verhältniſſe im Reich und in
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Zur Strafprozeßrefarm
Die Beſetzung der Berufsgerichte mit Laien

Von unſerem Berliner Mitarbeiter

S Berlin 19 Okt 1908
Die neue Strafprozeßordnung die gegenwärtig im Juſtiz

ausſchuſſe des Bundesrates beraten wird dürfte erſt im De
zember d J das Plenum des Bundesrats be
ſchäftigen Nach den bisherigen Dispoſitionen wird ſich der

Abend Ausgabe

Saale Zeikun
Zweinndvierzigſter Jahrgang

Halle a Montag den 19 Oktober
Reichstag erſt nach Erledigung der Reichsfinanzreform und
der neuen Verſicherungsgeſetze mit der Strafprozeßreform be
faſſen Wie wir hören wird dem Reichstag zur Frage
der Beſetzung der Berufsgerichte mit Laien eine
beſondere Denkſchrift zugehen Dieſe ſoll ziffermäßig
erweiſen daß aus Mangel an geeigneten Perſonen in einer
ziemlich großen Anzahl von Gerichtsbezirken eine Beſetzung
der Berufsgerichte mit Laien undurchführbar iſt Die Re
gierung heißt es in dieſer Denkſchrift hat die Frage
eingehend erwogen mußte aber aus vorbezeichnetem Grunde
den Plan fallen laſſen
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Die Hismarckfeier in der Walhalla

Der Snkel Bismarcks ohnmächtig
H Regensburg 18 Okt

Telegr Bericht unſeres zur Feſtſtätte ent
ſandten Spezialberichterſtatters

Die feierliche Enthüllung der Büſte des Fürſten Bis
marck in der Walhalla zu Regensburg hat heute unter un
gemein zahlreicher Beteiligung aller nationalen Kreiſe
Bayerns und weit über deſſen Grenzen hinaus ſtattgefunden
Mit der Eiſenbahn zu Fuß und zu Wagen denen ſich ca60 Motoromnibuſſe der Kgl Bayeriſchen Poſe verwaltung zu
geſellten die im Sommer den Fremdenverkehr zwiſchen
Berchtesgaden dem Königs und Hinterſee vermitteln
ſtrömten die Menſchenmaſſen am Donaulaufe entlang der

Walhalla entgegen Das hervorragendſte Jntereſſe konzen
trierte ſich natürlich auf die hervorragenden gte aus
dem Reiche und Bayern an ihrer Spitze den Reichskanzler
Fürſten von Bülo w Dieſer hatte den geſtrigen Nacht
ſchnellzug benutzt und fuhr in ſeinem Salonwagen zuſammen
mit dem Staatsſekretär von Bethmann Hollweg
dem Unterrichtsminiſter Holle dem Unterſtaatsſekretär
von Loebell und ſeinem perſönlichen Adjutanten Haupt
mann von Schwartzkoppen Jm Zuge befanden ſich
außerdem der Reichstagspräſident Graf Stolber derVizepräſident Dr Paaſche und eine Kngaht
Reichstags und Landtagsabgeordnete Zur Begeüßung der
Ehrengäſte hatte ſich eine große Menſchenmenge auf dem
Bahnhofe eingefunden für deren reſpektvolle Grüße der
Fürſt in bekannt liebenswürdiger Weiſe dankte Er ſah
etwas blaß aus und wurde empfangen von dem bayeriſchen
Regierungspräſidenten von Arentin Der elfjährige Enkel
Bismarcks nach ſeinem Großvater ebenfalls Otto von Bis

marck heißend war bereits geſtern abend in Begleitung
ſeines Haushofmeiſters eingetroffen Ferner waren im
Laufe des geſtrigen Tages eingetroffen der bayeriſche Mi
niſterpräſident vom Podewils die Miniſter v Frauendorffer
v Wehner v Pfaff Horn der preußiſche Geſandte v Schlö
zer der ſächſiſche Geſandte Freiherr von Löwenſtein für die
bayeriſche Kammer der Abgeordneten deren Vizepräſident
die Abgeordneten Fuchs und Hammer Der Präſident der
Kammer Orterer hatte ſein Fernbleiben mit einem Trauer
fall in ſeiner Familie entſchuldigt Fürſt von Thurn
und Taxis hatte ſeine Hofwagen den Ehrengäſten zur
Verfügung geſtellt das gänzliche Fernbleiben des baye
riſchen Hofes wurde heute im Rahmen der feſtlichen Er
eigniſſe doppelt auffällig empfunden Der Begeiſterung der
Feſtteilnehmer tut dieſer Umſtand freilich keinen Abbruch
Die feſtgebende Stadt hat natürlich zu Ehren ihres großen
Ehrenbürgers feſtlichen Schmuck angelegt Um 11 Uhr be
treten in feierlichem Zuge von Hochrufen des Publikums be
grüßt die Ehrengäſte die Halſe denen ſich die übrigen zu
geladenen Gäſte anſchließen Der junge von Bismarck
iſt ein ſchlanker blouäugiger Knabe von gewecktem Aeuße
ren dem man die Erregung über das bevorſtehende denk
würdige Ereignis anſieht Er nahm mit ſeinem Begleiter
in einer Nebenniſche Aufſtellung Wenige Augenblicke
ſpäter erſchien Fürſt von Bülow lebhaft begrüßt in
der blauen Uniform ſeiner Bonner Huſaren Der bereits
anweſende bayeriſche Miniſterpräſident von Pode
wils trat auf den jungen von Bismarck zu und ſtellte ihn
dem Reichskanzler vor der dem Knaben herzlich die Hand
ſchüttelte Otto von Bismarck wollte ſich darauf beſcheiden
wieder zurückziehen der Reichskanzler nahm ihn
aber an den Schultern und ſtellte ihn rechts
neben ſich ein kleiner liebenswürdiger Zug der von
den Anweſenden beifällig aufgenommen wurde Jn der
Nähe des Reichskanzlers nahmen noch Aufſtellung die Oberbürgermeiſter Dr von Borſcht München und Ritter von
Schuh Nürnberg ferner der Kommandant des Halber
ſtädter Küraſſierregiments deſſen Chef einſt
Bismarck war Es tritt bald feierliche Stille in dem ſtim
mungsvollen Raume ein

Miniſterpräſident von Podewils
geſchmückt mit dem breiten Bande des Michaelsordens betritt
das Rednerpukt gibt das Zeichen zur Enthüllung der Büſte
und hält folgende Anſprache

Durchlauchtigſter Fürſt meine Herren Nahe der vom Hauder Jahrunderte umwobenen Herzogs und Königsſtadt i
burg grüßen im Herzen deutſcher Lande zwei Bauten in ſchlichter
Hehre von den Bergen dem Ruhme deutſcher Art geweiht und
deutſcher Größe Ueber rauſchende Wipfel ragend kündet die Be
freiungshalle das Gedächtnis der ſchweren Kämpfe in denen
Deutſchlands Stämme k vom Joch des Fremden losgerungen Mit
ſeiner Errichtung hat dieſer königliche Bau ſeine Beſtimmung er

J füllt Gedenkſtein zu ſein einer ſchmerzlich großen Zeit wie ſie
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nimmer wiederkehren ſoll Und freudig lebt dieſe Zuverſicht auf
in jedem Deutſchen der ſinnend vor jenem Denkmal ſteht Dem
Werden dem ſteten kraftvollen Ringen des deutſchen Volkes iſt die

Walhalla erſtanden Jn ihr hat König Ludwig I von Bayern
unvergeßlichen Angedenkens den Großen Deutſchlands den Siegern
ſeiner Kriege ſeinen Führern im öffentlichen Leben ſeinen Bahn
brechern im Reiche des Geiſtes eine Stätte bereitet ihnen zur
Ehre den Zeitgenoſſen zur Aneiferung den kommenden Geſchlech
tern zum ewigen Gedächtnis Rühmlich ausgezeichneten Deut
ſchen ſo lautet des Königs denkwürdiges Vermächtnis ſteht als
Denkmal und darum Walhalla auf daß deutſcher der Deutſche aus
ihr trete beſſer als er gekommen Eine Stunde verklär
ter Größe ſchlägt heute der Halle die in ſchwei
gendem Ernſt ſich über uns wölbt Und dem Seher
wunſche des für das deutſche Vaterland glühend begeiſterten
königlichen Stifters mag es ſtolzeſte Erfüllung ſein da heute am
Gedenktage des glorreichen Völkerringens Bismarck einzieht in
den Kreis der Genoſſen Walhallas als treuer deutſcher Diener
ſeines Herrn dem großen Heldenkaiſer ſich zur Seite ſtellend im
Geiſte der Grabſchrift die ſein ſchlichter Sinn ſich ſelbſt beſtimmt
hat Zehn Jahre ſind dahingegangen ſeit der eherne Kämpfer
der Neuerwecker unſeres Volkes der Schöpfer des Deutſchen
Reiches das müde Haupt zum ewigen Schlummer gebettet hat
Aber iſt auch die laute Klage verſtummt unvergeſſen unvergäng
lich ſein Andenken Lichter nur und klarer ragt ſeine Rieſengeſtalt
empor je mehr der Jahre die raſtlos wandelnde Zeit zwiſchen ihn
und die Geſchlechter legt denen er die Pfade bereitet Und tiefer
nur und eindringlicher tönen die Worte tönen die Mahnungen
nach die er in jenen großen Stunden für ſein Volk geprägt in
denen eine Welt atemlos an ſeinen Lippen hing Es hat für den
Fürſten Bismarck der Wucht der Denkmale nicht bedurft die all
überall in deutſchen Gauen ſich ſeinem Gedächtnis türmen um ſein
Bild in den Herzen lebendig zu erhalten Als unveräußerliches
Erbteil hütet der Deutſche von heute das Gedenken daß in ſchick
ſalsſchwerer Stunde Bismarck uns gelehrt hat uns auf uns ſelbſt
zu beſinnen daß ſein Genie ſein gigantiſcher Wille der Sehnſucht
der Deutſchen nach nationaler Einigung die verwirklichende Tat
bereitet ihre Kraft in die Bahn erfolggeſegneten Handelns ge
zwungen hat Und unabhängig vom Standpunkt von dem aus
rückſchauend der Einzelne den Weg betrachten mag auf dem
Deutſchland unaufhaltſam ſeiner Höhe entgegengeſchritten iſt in
der Nation das Bewußtſein eingewurzelt daß
ſieniedaraufverzichtenkann im Rateder Völker
mit der Achtung gehört zu werden die der gleichberech
titen Stärke gebührt wenn anders das Vermächtnis des großen
Kanzlers in Treue gehütet werden ſoll Jn dieſem Stählen des
Bewußtſeins von Generationen offenbart ſich die Lebenskraft des
Bismarckſchen Werkes Die Jdeen die dem Werden ſeiner
Schöpfung den Weg gewieſen die ihren friedlichen Ausbau ge
leitet ſind heute Gemeingut des deutſchen Volkes geworden Einer
heiligen Flamme gleich lodert in allen deutſchen Herzen das be
geiſterte Gefühl für die nationale Würde glüht der opferbereite
Glaube an die nationale Kraft lebt das Vertrauen daß der Geiſt
Bismarcks in ſchweren Stunden ſeinem Volke nicht minder ſtrah
lender Leitſtern ſein wird als in den Tagen ruhmvollſten
Glanzes Ueberwältigt von Ehrfurcht

Bei dieſen Worten des Redners ereignet ſich ein be
dauerlicher

Zwiſchenfall

Der junge Otto von Bismarck den die ſeinen
Großvater preiſenden Worten des Redners erſichtlich tief er
regt haven ſinkt plötzlich um ſchlägt hintenüber und hat ſich
bei dem Aufſchlagen des Kopfes auf den harten Steinflieſen
offenbar eine Verletzung zugezogen ſo daß er
ohnmächtig wird Der Reichskanzler Miniſterpräſi
dent von Podewils und andere Perſonen ſpringen ſofort hin
zu und tragen den Knaben der Schmerzensrufe ausſtößt in
eine Seitenniſche wo ſich ſofort in der Feſtverſammlung an
weſende Aerzte um ihn bemühen Der kleine Fürſt iſt
tief blaß und wie leblos Sein Geſicht iſt von dem
Staub des Fußbodens beſchmutzt und alle ſind um ihn ge
ſchäftig um ihn wieder zur Beſinnung zu bringen Nachdem
die Sanitätswache mit einer Tragbahre herbeigeeilt iſt wird
der Fürſt in dem Wohnhauſe des Walhalla Kommiſſars
untergebracht wo er nach einiger Zeit wieder zu ſich kommt

Der Miniſterpräſident von Podewils beſteigt wieder die
Rednertribüne und fährt unter einiger Erregung der Zu
hörer fort

Ueberwältigt von Ehrfurcht und heißem Dank haben wir
ſoeben an dieſer jedem Deutſchen nun noch heiligeren Stätte die
Hülle von der Büſte Bismarcks ſich ſenken ſehen Jhm der dem
Süden der Einiger geworden iſt wie dem Norden der das Band
der Treue um die deutſchen Stämme geſchlungen hat ihnen in der
Verfaſſung des Reiches die unveränderte Grundlage machtvollen
Seins gegeben hat iſt damit der Ehrenplatz in Bayern bereitet
Er iſt ihm bereitet in getreulicher Erfüllung der Beſtimmungen
die Walhallas hochſinniger Erbauer zu einer Zeit getroffen hat
da ein einiges und ſtarkes Deutſchland noch den Beſten des Volkes
als unerreichbares Traumbild nationalen Hoffens galt Jm
Vollgefühl ernſter Verantwortung heiliger Pflichten richten
wir und alle im Reiche deren Gedanken Anteil
nehmen an dieſer weihevollen Stunde den Blick
hinaus in die Zukunft Und wir alle ſehen uns geſtärkt
in der Erkenntnis daß ſie kraftvolle nationale Arbeit heiſcht
daß ſie über alles Trennende hin zielbewußtes Zuſammenwirken
in den Fragen gebietet die die Nation als Lebensfragen erkannt
hat Der Vergangenheit das feiernde Gedächtnis der Gegenwart
das tätige Schaffen der Zukunft die ſorglich prüfende Vorausſicht
Gewinnt ſolch ernſthafte Auffaſſung von der Bedeutung dieſes
Tages Voden im deutſchen Volke dann erweiſt es ſich des Erbes
wert das ſein Bismarck ihm hinterlaſſen

Der von nationalem Geiſte getragenen Rede des Mi
niſterpräſidenten folgte lebhafte Zuſtimmung der Feſt
genoſſen



Es nahm hierauf der Reichskanzler
Fürſt von Bülow

zu der nachfolgenden Anſprache das Wort
Euere Exzellenzen Meine Herren

An dieſer weihevollen Stätte kann kein Deutſcher ſtehen ohne
im tiefſten Herzen ergriffen zu werden von den gewaltigen Er
innerungen welche um die hier vereinigten Denkmäler der edelſten
Geiſter unſeres Polkstums ſchweben Deutſcher tritt wie der hohe
Erbauer es erhoffte der Deutſche heraus aus dieſer Halle Und
wenn künftig der Beſucher das Auge auf dem nun enthüllten Ab
bild Otto von Bismarcks ruhen laſſen wird auf dem Bilde des
Deutſcheſten aller Deutſchen ſo wird ihm zum Bewußtſein kommen
wie das Werk König Ludwigs I ſich im gleichen Maße innerlich
vollendet hat wie unſerem Volke das höchſte Gut die nationale
Einheit zurückgewonnen wurde Daß hier dem Fürſten Bismarck
als dem Vollender der deutſchen Einheit ein Denkmal errichtet
werden konnte iſt ein Höhepunkt in der Geſchichte dieſes Baues
die ihr Ziel findet in der Erfüllung der nationalen Träume
König Ludwigs

Laſſen Sie uns einen Augenblick bei jener trüben Zeit ver
weilen wo den Kronprinzen Ludwig zum erſtenmal der Plan der
Walhalla beſchäftigte den er als König ſo herrlich verwirklicht
hat Es waren er hat es ſelbſt geſagt die Tage Auſterlitz
Ulm und Jena die Zeit unſerer Selbſtzerfleiſchung und tiefſten
Erniedrigung Dem Genius unſeres Volkes ſchienen die Schwin
gen für immer zerbrochen und ein Schwärmer hieß wer noch an
eine Zukunft des deutſchen Namens glaubte Als ein Schwärmer
mag auch der königliche Jüngling vielen erſchienen ſein der
gerade in dieſen Tagen den unerſchütterlichen Glauben an eine
nationale Wiedergeburt und Einigung des deutſchen Volkes nicht
aufgab Sein Hoffen wurde erfüllt vornehmlich durch den Mann
dem heute dies Denkmal geweiht wird erfüllt durch gemeinſame
Tat der deutſchen Stämme des ruhmvollen bayeriſchen Stammes
nicht zuletzt Und es war auch ein geſchichtlicher Akt von tiefer
ſymboliſcher Bedeutung daß ein Sohn König Ludwigs daß der
verehrungswürdige Regent des Königreichs Bayern es geweſen iſt
durch deſſen Hände jener für die Kaiſerfrage entſcheidende Brief
in Verſailles an König Wilhelm 1 gelangte Dieſer Schickfals
fügungen uns zu erinnern werden wir heute beſonders aufgefor
dert wo wir Seiner Königlichen Hoheit dem Prinzregenten ehr
furchtsvollen Dank darbringen für die Errichtung dieſes Denk
mals für die hochherzige Wahrung des Vermächtniſſes ſeines
verewigten Herrn Vaters

Und wenden wir nun den Blick zu dem Bilde des Fürſten
Bismarck ſo wird auch die Erinnerung an die treue Sorgfalt wach
welche der erſte Kanzler des Deutſchen Reiches ſeinen Beziehungen
zu Bayern und zum bayeriſchen Königshauſe zuwandte Er war
ſtolz darauf daß ſeine Ahnen vom Kaiſer Ludwig und deſſen
Nachfolgern in der Mark Brandenburg ausgezeichnet worden
waren Und wie hohe Bedeutung er dem ſchönen Verhältnis des
Vertrauens beimaß in dem er zu König Ludwig II ſtand das hat
er noch in ſeinen Gedanken und Erinnerungen bekundet wo
niemand ohne Bewegung die Briefe leſen wird die er an den ver
ewigten König ſchrieb und von ihm empfing Es ſpricht aus
dieſen Briefen neben der Verehrung für das bayeriſche Königshaus
auch jene weiſe Schätzung des nationalen Werkes der deutſchen
Fürſtenhäuſer die Fürſt Bismarck einmal im Reichstag in den
Worten niederlegte Mein Vertrauen darüber daß unſere Ein
heit auch in Zukunft geſichert ſei beruht heutzutage auf den
Dynaſtien das Vertrauen in den nationalen Sinn der
Dynaſtien dem die ſorgſame Achtung ihrer Rechte entſpricht Kein
Kanzler des Deutſchen Reiches wird ſich hier jemals von den Bah
nen entfernen dürfen die Fürſt Bismarck vorgeſchrieben hat Und
mir perſönlich iſt es ein Bedürfnis Zeugnis dafür abzulegen daß
ich die Achtung vor dieſen Rechten als gleichbedeutend betrachte
mit der Achtung vor den föderativen Grundlagen des Reiches Die
deutſchen Dynaſtien und die deutſchen Stämme durch gleiche
Vaterlandsliebe und gemeinſame nationale Geſinnung in unlös
licher Einheit mit einander verbunden ſie können doch ſicher ſein
daß die Anſprüche der Geſamtheit niemals das Opfer ihrer Eigen
art verlangen mit deren Verſchwinden das Deutſche Reich um ein
weſentliches Gut verarmen würde jene Eigenart die ſich erſt recht
zu entfalten vermag im Schirm und Frieden des Deutſchen Reichs
wie es der Dichter beſingt

Eins nach außen ſchwertgewaltig
Um ein hoch Panier geſchart
Doch im Jnnern vielgeſtaltig
Jeder Mann nach ſeiner Art

Meine Herren es iſt eine denkwürdige Stunde wo an dieſer
durch den Patriotismus und den Kunſtſinn des bayeriſchen Herr
ſcherhauſes geſchaffenen Stätte das Denkmal des erſten Reichs
kanzlers eingeweiht wird Und es ſind Gefühle tiefer Dankbarkeit
mit denen wir rufen Gott ſchütze und erhalte das Haus Wittels
bach

Es folgte der feierliche Akt der Kranzniederlegung durch
die verſchiedenen offiziellen Perſönlichkeiten und Depu
tationen Fürſt Bülow hatte bereits bei ſeinem Eintritt in
die Halle einen Rieſenlorbeerkranz durch ſeinen Adjutanten
niederlegen laſſen Der Kranz des Miniſterpräſidenten von

odewils repräſentierte die Huldigung der bayeriſchen
taatsregierung den prachtvollen Kranz des

deutſchen Reichstages legte Geheimrat Paaſche nieder
den der bayeriſchen Reichsratskammer Fürſt Löwenſtein den
der bayriſchen Abgeordnetenkammer Abg Goldſchmidt Mün
chen Ferner hatten Deputationen mit Kranzſpenden ent
ſandt die nationalliberale Partei Deutſch
lands und die nationalliberale Partei Bayerns die
Deutſche Kolonial geſellſchaft Profeſſor Zim
merer Regensburg zahlloſe bayeriſche Bauernvereine und
ſonſtige politiſche Organiſationen des Königreichs Etwa 20
Studentenkorporationen hatten Vertreter ent
ſandt die in vollem Wichs mit Fahnen erſchienen waren
Der Sarg Eugen Wolff hatte einen Kranz ge
ſandt mit der Jnſchrift Aus Deinem Sachſenwalde Da
mit hatte der offizielle Feſtakt ſein Ende erreicht Freiherr
von Podewils hettat nochmals die Rednertribüne und teilte
mit daß der junge Fürſt ſich wieder erholt und bei Be
wußtſein ſei Dieſe Tatſache werde gewiß freudige Anteil
nahme erregen Die Teilnehmer der inneren Feier begaben
ſich ſodann in feierlichem Zuge auf die große Freitreppe
wo die unzähligen Vereine mit ihren Bannern Auf
ſtellung genommen hatten Das ganze umliegende Gelände
war umlagert von Menſchen ſo daß man

die Zahl der geſamten Teilnehmer auf über 20 000
ſchätzen kann Die Mehrzahl wogte nach der Stadt zurück

ier entwickelte ſich in den Nachmittagsſtunden ein lebhaftes
Treiben namentlich in den verſchiedenen Lokalen die ſämt
lich überfüllt waren Der Reichskanzler nahm am
Nachmittage mit den übrigen Ehrengäſten an einem Diner
teil das der hochklerikale Regierungspräſi
dent von Arentin gab Es hatte zuerſt geheißen
Fürſt Bülow werde hieran nicht teilnehmen da er früher
abzureiſen beabſichtige Doch bewahrheitete ſich dieſes Ge
rücht nicht Nach dem Diner reiſte Fürſt von Bülow nach
Berlin ab die meiſten anderen Ehrengäſte nach München

Als ſich die Feſtteilnehmer am Abend zu der von der
Stadt Regensburg veranſtalteten großen Feſtverſammlung
im Saale des Neuen Hauſes begaben ſtrahlte ihnen der
mächtige Tempelbau der Walhalla vonfern im
Lichte bengaliſchen Feuers entgegen das bald hier
bald dort die edlen einfachen Konturen des Gebäudes auf
leuchten ließ
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Deutsches Reich

Armenunterſtühung und öffentliche Rechte
Wie unſer Berliner Korreſpondent ganz zu

verläſſig hört iſt der Geſetzentwurf über die Abänderung der
Vorſchriften betreffend die Ausübung des Reichstags
wahlrechts und anderer öffentlicher Rechte bei Empfang
von Unterſtützungen aus öffentlichen Mitteln dem Bun
desrate bereits zugegangen und von dieſem dem
zuſtändigen Ausſchuſſe überwieſen worden Das Geſetz führt
den offiziellen Titel Geſetz betreffend Einwirkung von

ter ung auf Rechte Der Entwurf
ſtützt ſich auf die Reſolution der Abgeordneten Ablaß und
Genoſſen vom 12 April 1907 die dem Reichskanzler zur Berückſichtigung überwieſen wurde Dem in dieſer Reſolution

nahezu einſtimmig ausgedrückten re des Reichstages
hat die Regierung nun im weitgehendſten Maße Rechnung
getragen Das Geſetz geht von dem Grundſatz aus daß ge
wiſſe Zuwendungen aus öffentlichen Mitteln noch nicht als
Armenunterſtützungen anzuſehen ſind Als Armenunter
ſtützung ſind nicht anzuſehen folgende Zuwendungen Ge
währung freier Lern und Lehrmittel freie ärztliche Be
handlung freie Verabreichung von Arznei und Heilmitteln
freie Aufnahme in eine Krankenanſtalt Die Gewährung
derartiger öffentlicher Purerur Wgen werden künftighin ſo
wohl auf das aktive und paſſive Wahlrecht als auch auf alle
übrigen durch Reichsgeſetz geregelten öffentlichen Rechte wie
Wahl zum Schöffen Geſchworenen Vormund uſw ohne Ein
fluß bleiben Alle anderen Unterſtützungen ſollen wenn ſie

Folge haben

Zulaſſung von Frauen zur Verteidigung und die preußiſche
Juſtizbehörde

Nachdem kürzlich das bayeriſche Juſtizminiſterium in
einem Erlaſſe die Zulaſſung von Frauen zur Verteidigung
jugendlicher Geſetzesübertreter ausgeſprochen hat hat die
Saale Zeitung im preußiſchen Juſtizminiſte

rium Erkundigung eingezogen ob auch in
Preußen eine ähnliche Verfügung zu erwarten iſt Sie er
hielt folgende Erklärung

Jm preußiſchen Juſtizminiſterium haben Erwägun
gen die eine teilweiſe Zulaſſung von Frauen zum
Verteidigerberuf beztwecken niemals beſtanden
Aus ſozialen und politiſchen Gründen muß die Juſtiz
behörde der Zulaſſung von Frauen zur Verteidigung
ablehnend gegenüberſtehen

Straßendemonſtrationen 7

ſtrationen und Hausagitationen am Tage des Wieder
zuſammentritts des Preußiſchen Landtages wird im Vorw
nicht dementiert Das Blatt gibt die durch die Preſſe
gehende Notiz wieder und meint nur ſie ſei vermutlich po
lizeilich inſpiriert Danach darf man wohl annehmen daß
ſie richtig iſt Jnzwiſchen veröffentlicht die Korreſpondenz
die zuerſt von den beabſichtigten Kundgebungen Mitteilung
gemacht hate das Zirkular das den Mitgliedern der
ſozialdemokratiſchen Wahlvereine zugegangen iſt Er lautet
näch der Freiſinnigen Ztg

Am Dienstag 20 Oktober finden in Berlin ſechs
Verſammlungen ſtatt in welchen die Landtagsabge
ordneten Borgmann Heimann Hirſch Ad Hoffmann
Leinert und Ströbel referieren

Der Preußiſche Landtag wird an dieſem Tage er
öffnet Da am gleichen Abend die Agitationsnummer
des Vorwärts verbreitet wird ſo werden unſere
Genoſſen erſucht ſo frühzeitig als nur irgend e
und Mann für Mann anzutreten damit die Ver
teilung ſich ſo raſch als nur irgend möglich erledigt
und unſere Anhänger hernach in den Verſammlungen
zur er können Es wird erwartet daß ſowohl
bei der Vorwärts Verbreitung als auch bei Ver
ſammlungen eine Maſſenbeteiligung
ſtattfindet und für beides eine intenſive Agitation
platzgreift

Da die ſechs Verſammlungslokale nur 12 000 Perſonen
faſſen die h r artei in Berlin aber 56 000organiſterte Genoſſen zählt und dieſe aufgefordert werden
Mann für Mann zu erſcheinen ſo müſſen die übrigen 44 000
eben auf der Straße bleiben Der Aktionsausſchuß der
ſozialdemokratiſchen Wahlvereine wollte wie es heißt die
ganze Demonſtration auf den Nachmittag verlegt wiſſen
man entſchied ſich aber ſchließlich für den Abend an welchem
man über alle Kräfte verfügen könne Am Abend und in
der Nacht zum 21 wird ſich ja zeigen wie weit die Genoſſen
den angeblich beabſichtigten Demonſtrationszug zum Königl
Schloß ausführen können

Die ſächſiſche Wahlrechtsreform
Die ſächſiſche Regierung veröffentlicht im Dresdner

Journal zur Verteidigung ihrer neueſten Eventualvor
ſchläge zur Wahlrechtsreform eine längere Erklärung
Der Vorſtand der nationalliberalen Landespartei
im Königreich Sachſen hielt geſtern in Dresden eine Sitzung
ab Die von der Regierung Heinkſche Wahlkreis
einteilung ſowie der neueſte Eventualvorſchlag der Regie
rung zur Wahlrechtsreform wurden für ganz ungam
nehmbar erklärt Jm ganzen Land ſollen gegen dieſen
Entwurf Proteſtverſammlungen abgehalten werden Der
Geſamtvorſtand des ſächſiſchen Landesverbandes Evange
liſcher Arbeitervereine legte lt L N in einer in Dres
den abgehaltenen Sitzung entſchieden gegen die neuen Re
gierungsvorſchläge zur Wahlrechtsreform Verwahrung ein

Der Zwiſchenfall von Caſablanca

Die Köln Ztg ſchlägt vor den Zwiſchenfall von
Caſablanca wenn ſich anders keine Einigung erzielen laſſe
einem Schiedsſpruch zu unterbreiten Jnzwiſchen iſt

vorübergehend ſind nur den Verluſt des paſſiven wenn ſie
dauernde ſind auch den Verluſt des aktiven Wahlrechtes zur

Die Meldung von ſozialdemokratiſchen Straßendemon 1

es in Caſablanca abermals zu einem Zwiſchenfall ge
kommen Ein im Dienſt einer franzöſiſchen Firma ſtehender
Jtaliener geriet in Streit mit franzöſiſchen Offi
zieren wobei es zu einem Fauſtkampf kam

Allgemeine Mitteilungen
Der Reichstagsabgeordnete Hans Otto von

Gersdorff Vertreter des dritten Poſener Wahlkreiſes Meſeritz
Vomſt iſt am Sonnabend infolge Herzlähmung geſtorben

Heer und Flotte
Die Aufſtiege der lenkbaren Luftſchiffe

Wie die SaaleZtg an zuſtändi g4 Stellehört hat Hauptmann v Fehler der Kriegsverwal
tung ſchon in der Vorwoche mitgeteilt daß der Parſeval
wieder vollſtändig hergeſtellt iſt und Abnahme jeder
eit erfolgen kann Jnfolgedeſſen iſt als endgültiger Terminr die Uebernahme des Parſeval durch die Kriegs

verwaltung Mittwoch der 21 d Mts feſtgeſetzt wor
den Nur bei beſonders ungünſtigen Witterungsverhält

W wird die Abnahme auf ein oder zwei Tage verſchoben
werden

Auch das Militärluftſchiff das bekanntlich vor einigen
Wochen entleert wurde wird zu November die Auf
ie e wieder vornehmen Der Erbauer desſelben Paenieur

aſenach und Major v Sperling kommen nächſter Tage vom
Urlaub zurück und werden der neuen Füllung des Militär
luftſchiffes beiwohnen Ob es bald Gelegenheit haben wird
vor dem Kaiſer zu manövrieren z noch nicht feſt

Die Probefahrten des Grafen Zeppelin werden
gleichfalls in den nächſten Tagen beginnen Die Kriegs
verwaltung rechnet damit daß Graf Zeppelin
fürſeineProbefahrten ca 14 Tagebenötigen
und erſt dann die große Fahrt von deren Ge
lingen bedingungsgemäß die Abnahme ſei
nes Luftſchiffes abhängt unternehmen wird So
wohl bei der Uebernahme des Parſeval als auch bei der des
Zeppelin wird Oberſtleutnant Schmiedecke das Kriegsmini
ſterium vertreten

S

Ausland
Zur Balkan Kriſis

Der Wiener Mitarbeiter der Magdebg Ztg
ſchreibt Hier hat die anfänglich optimiſtiſche Auffaſſung
der Situation wieder einer bedenklicheren Platz ge
macht Die hier bekannt gewordenen neun Punkte des
zwiſchen Sir Edward Grey und Herr von Jswolski verein
barten ruſſiſch engliſchen Konferenzvorſchla
ges bedürfen nach hieſiger Auffaſſung erſt eingehender Prü
fung ob ſie für Oeſterreich Ungarn annehmbar ſind Be
denken erregt namentlich der Punkt 7 Vorteile welche
Serbien und Montenegro zugewieſen werden Man kennt
hier die Vorgeſchichte dieſes Punktes und weiß daß Js
wolski urſprünglich folgende Faſſung beantragt hatte

Es iſt wünſchenswert daß man ſuche Serbien und
Montenegro eine Kompenſation durch die Berichtigung
der Grenzen auf dem dem Sandſchak Novibazar be
nachbarten Teil des Gebietes von Bosnien und der
Herzegowina zu geben

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß dieſe Formulierung für
Oeſterreich Ungarn völlig unannehmbar geweſen wäre und das Scheitern der Konſereng bedeutet hätte

Als der franzöſiſche Miniſter des Aeußeren Pichon den Bot
ſchaftern Oeſterreich Ungarns und Jtaliens und dem deut
ſchen Geſchäftsträger vertraulich von dem in London verein
barten Konferenzprogramm Kenntnis gab das in jenem
Augenblick noch den Punkt 7 in der urſprünglichen Faſſung
enthielt erklärte Graf Khevenhüller obwohl er dar
über noch keine Jnſtruktionen ſeiner Regierung hatte ſo
fort in der entſchiedenſten Weiſe daß Oeſterreich Un
garn nie und nimmer dieſem Programmpunktder Konferenz zuſtimmenkönne und daß
die habsburgiſche Monarchie niemals zulaſſen könnte den
ſerbiſchen und montenegriniſchen Treibereien in Bosnien
und der Herzegowina einen ſicheren Herd an den Grenzen zu
bieten Offenbar hat Herr Pichon ſofort das Londoner
Foreign Office von dieſer Erklärung Khevenhüllers in
Kenntnis geſetzt worauf der Punkt 7 in die oben erwähnte
Faſſung umredigiert wurde Der ſpringende Punkt iſt nun
ob dieſe neue Faſſung nur eine rein formale iſt oder ob der
Gedanke Serbien und Montenegro eine territoriale
Kompenſation auf Koſten Oeſterreich Un
garns zu geben endgültig aufgegeben iſt
Ehe man in dieſer Beziehung in Wien nicht die bündigſten
Garantien hat iſt an eine Beſchickung der Konferenz durch
OeſterreichUngarn nicht zu denken

t

Neue Demonſtrationen in Lelgrad
gegen Oeſterreich

Belgrad 19 Okt Die hieſige italieniſche Kolonie hielt
geſtern eine Verſammlung ab in der ſie eine Reſolution
faßte die gegen die Annexion Bosniens und der Herzego
wina Einſpruch erhebt und erklärt daß die Verſammlung
mit dem ſerbiſchen Volke ſolidariſch ſei An den König von
Jtalien wurde ein Telegramm in gleichem Sinne gerichtet
Nach der Verſammlung zogen die Jtaliener mit ihrer
Fahne nach dem Konak und brachten dem Könige begeiſterte
Huldigungen dar Der König trat auf den Balkon und
dankte für die zum Ausdrugk gebrachte Geſinnung die hoffen
laſſe daß die gerechte Sache Serbiens nicht untergehen werde
Der König ſchloß mit den Worten Es lebe die ſerbiſche und
die italieniſche Nation Geſtern abend durchzog eine mehrere
tauſend Köpfe ſtarke Menſchenmenge die Straßen der Stadt
und zertrümmerte zahlreiche Firmenſchilder öſterreichiſcher
und ungariſcher Kaufleute Ein ſtarkes Gendarmerieauf
gebot verſuchte vergebens die Menge zu zerſtreuen Es
dauerte bis Mitternacht daß die Ruhe im allgemeinen wie
der hergeſtellt war

Der japaniſche Marſchall Nodzu geſtorben

Aus Tokio wird gemeldet er Nodzu iſt ge
ſtorben An den Leichenfeierlichkeiten wird ſich auch die
amerikaniſche Flotte die in VYokohama eingetroffen iſt be
tigen Nodzu war einer der japaniſchen Heerführer im
ruſſiſch japaniſchen Krieg
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X Provinzialſynode der Provinz Sachſen
Von unſerm Spezialberichterſtatter

Merſeburg 17 Oktober
Fortſetzung

2 Durch die Anſtellung eines Konſervators im
Hauptamte haben ſich die konſervatoriſchen Verhältniſſe
weſentlich geändert es ift abzuwarten ob die kirchlichen und
finanziellen Verhältniſſe der Kirchengemeinden künftig noch be
einträchtigt werden Darum wird ein Antrag Schneider und
Genoſſen abgelehnt Die vorige Synode hatte in dieſer Frage
eine ſo energiſche und erregte Stellung genommen daß gleich fünf
Anträge auf einmal vorlagen

Syn v d Schulenburg der Hauptredner der früheren
Synoden in dieſer Sache will endlich mal die Kompetenz des
Konſervators geregelt wiſſen Seine Autokratie dürfen wir
uns nicht mehr gefallen laſſen

Syn Schneider ſpricht aus dem eingangs
gegen ſeinen eigenen Antrag

Der kgl Kom miſſar bittet von einer Erörterung der
Kompetenzfrage abzuſehen und dem Kommiſſionsantrage zuzuſtim
men Syn Schollmeyer bezweifelt ob ſich die Hoffnungen
der Kommiſſion in dieſer Sache erfüllen werden

Syn v Bodenhauſen gibt auch wie der Vorredner Bei
ſpiele aus ſeiner Erfahrung

Auch Syn Hegel ſprach zu dieſer Frage
3 ein Antrag Schollmeyer in die Berufungs bezw Be

ſtätigungsurkunde der Geiſtlichen eine Beſtimmung aufzunehmen
laut deren ſie gehalten ſind auf Anordnung der Kirchenbehörde
auch außerhalb ihrer Parochie im Dienſte ihrer Provinzialkirche
tätig zu ſein wird vor faſt leerem Hauſe verhandelt und nach
langer Debatte die im einzelnen ohne beſodneres Jntereſſe iſt ab

lehntv 4 Antrag der kirchlich ſozialen Kommiſſion betr

das Jnſeratenweſen
Aus Anlaß eines Antrages der Kreisſynode Schkeuditz wel

cher bezweckt daß die der Unſittlichkeit Vorſchub leiſtenden Jn
ſerate in öffentlichen Blättern und der Verkauf von dergleichen
literariſchen Erzeugniſſen an Jugendliche ſowie die Ausſtellung un
ſittlicher Bilder in Schaufenſtern unter Strafe geſtellt werden und
eines Antrages v Bodenhauſen und Genoſſen der zu dieſem Behufe
eine anderweitige Faſſung des S 184 des Reichs Strafgeſetzbuches
in Anregung bringt beſchließt die Provinzialſynode

1 das kgl Konſiſtorium zu bitten an die nächſtjährigen Kreis
Synoden über die in ihrem Bereiche zutage getretenen bezüglichen
Erſcheinungen und Zuſtände eine Anfrage zu richten und ſie behufs
allgemeiner Orientierung über dieſe Dinge auf den Evangeliſch
ſozialen Preßverband hinzuweiſen

2 die Generalſynode zu bitten bei der kgl Staatsregierung
eine erneute Prüfung der S8 184 und 184a des Reichs Straf
geſetzbuches in Anregung zu bringen nach deren Wortlaut bei der
bisherigen Rechtſprechung die unſittliche Literatur und Kunſt
erzeugniſſe vielfach ſtraffrei bleiben mußten

Referent Syn Pfau empfiehlt eine Broſchüre des Preßver
bandes über Schmutz und Schwindel im Jnſeraten
weſen und berichtet von den unſittlichen Jnſeraten in großen
und kleinen Blättern geht auf die geſetzlichen Beſtimmungen ein
und verbreitet ſich über den Begriff unzüchtige Schrift

Syn v Bodenhauſen kommt auch auf die Beſtrebungen
des Nacktkultus zu ſprechen

Syn Wunſchmann Viele Zeitungen exiſtieren der Jn
ſerate wegen Die Redaktion und der Jnſeratenteil ſind meiſt ge
trennt Selbſthilfe ſcheint mir das einzige Mittel Das Porte
monnaie iſt die Achillesferſe auf die wir unſeren Pfeil abſchießen
müſſen Wir müſſen uns öfter beſchwerdeführend an die Zei
tungen wenden

Der Antrag der Kommiſſion wird angenommen
5 Bei aller Anerkennung für die Wichtigkeit einer ge

ordneten Geſtaltung der Evangeliſation trägt die
Provinzial Synode doch ernſte Bedenken zur Schaffung eines be
ſonderen kirchlichen Amtes für Evangeliſation die Hand
zu bieten wie es aus der Annahme des Antrages der Kreisſynode
Wernigerode hervorgehen würde und geht deshalb über dieſen
Antrag zur Tagesordnung über

Wie verlautet wird auch für den Montag wieder eine
Abendſitzung angeſetzt und auch am Dienstag noch eine
Sitzung abgehalten in der die Synode geſchloſſen wird

Aus den weiteren Verhandlungen iſt noch zu erwähnen
Die Provinzial Synode beſchließt den Unterſtützungsantrag

Geſagten

des

Vereins chriſtlicher junger Männer in Halle
abzulehnen mit der prinzipiellen Begründung daß derartige
Vereine in vielen Gemeinden beſtehen und ſich zunächſt ſelbſt unter
halten ſollen und bei trotzdem eintretendem Unterſtützungs
bedürfnis ſich an die Gemeinden wenden mögen

Die Provinzial Synode lehnt die Anträge der
Paulusgemeinde in Halle

betreffend Gewährung von Beihilfen zur Errichtung von Ge
meindehäuſern ab und beſchließt

Anträge auf Beihilfe zur Errichtung von Gemeindehäuſern
werden im allgemeinen von der Berückſichtigung ausgeſchloſſen
ſofern nicht nachgewieſen wird daß dieſe Gemeindehäuſer
mittelbar oder unmittelbar kirchlichen Zwecken dienen und daß
durch Ablehnung dringende kirchliche Notſtände entſtehen wür
den unter allen Umſtänden iſt den Anträgen ein genauer
Präſtationsnachweis beizufügen

Ueber die Erhöhung der Gehälter der Hilfspre
diger und Provinzialvikare berichten die Synodalen

aſche und Schaumburg Die Hilfsprediger bekommen
2100 Mark bis 2400 Mark die Provinzialvikare 2400 Mark evtl
noch beſondere Teuerungs und Schwierigkeitszulagen ſoweit der
Fonds dazu ausreicht

Geschw Jüdoel
Leipzigerstrasse 101

S vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Montag
r

Provinzial Nachrichten
Kaiſerbeſuch

Wernigerode 18 Okt Wie wir erfahren wird der Kaiſer
als Gaſt des Fürſten am Dienstag den 27 d nachmittags
hier eintreffen und bis zum Vormittag des 29 auf dem hieſigen
Schloſſe verweilen

Gartenſtadt Genoſſenſchaft

Chemnitz 18 Okt Eine Gartenſtadt Genoſſenſchaft iſt hier
gegründet worden Die Genoſſenſchaft bezweckt unter Zugrunde
legung techniſcher und künſtleriſcher Prinzipien den modernen An
ſchauungen in bezug auf Weiträumigkeit der Bebauung zu ent
ſprechen vor allen Dingen aber auch durch entſprechende Maß

en die Spekulation auf Gebäude und Grundſtücke auszu
ießen

t Merſeburg 18 Okt Abſturz vom Kirchdach Der
am Freitag nachmittag vom Dache des ſog Kapitelhauſes auf dem
Dom abgeſtürzte unverheiratete Ziegeldecker Hohmann von hier
hat geſtern früh der Halleſchen Klinik zugeführt werden müſſen
Der Verunglückte hat beide Unterarme gebrochen auch durch den
Sturz Verletzungen am Kopfe und innere Quetſchungen erlitten

Oberröblingen 19 Okt Unter großer Beteili
g un g von Geiſtlichen und Lehrern und aus der Gemeinde wurde
geſtern unſer langjähriger Seelſorger Superintendent Thiele
beerdigt Der Verſtorbene hatte ſich weit über den Kreis ſeiner
Gemeinde hinaus Achtung und Liebe zu erwerben gewußt

Jeſſen 18 Okt Patronenfunde Durch die hieſige
Polizei wurde am Donnerstag in der Nähe der hieſigen Elſter
brücke aus der Elſter eine große Anzahl ſcharfer Gewehrpatronen
verſchiedener Modelle herausgefiſcht und nach dem Rathauſe ge
ſchaft Jm Frühjahr d J ſind ſchon in der Nähe des hieſigen
Fundortes ſolche Patronen aufgefunden worden

Kalbe 18 Okt Ungeratene Tochter Das
Dienſtmädchen aus dem Zwangserziehungshauſe das ſich in der
Saale ertränkt haben ſollte hat durch Hinlegen von alten Klei
dungsſtücken an die Saale ihre Herrſchaft hier in Calbe nur irre
führen wollen Es iſt in Staßfurt bei Verwandten aufgetaucht
und wird demnächſt der Erziehungsanſtalt als Zögling wieder zu
geführt werden Die Mutter die in Staßfurt wohnt hat ſeiner
zeit für die Aufnahme ihrer verwahrloſten Tochter in eine Er
ziehungsanſtalt ſelbſt geſorgt

Eilenburg 17 Okt Die Stadtverordneten be
ſchloſſen in ihrer geſtrigen Sitzung nach einer heißen Redeſchlacht
die Reform der hieſigen Bürgerſchule Danach ſoll die Knaben
wie Mädchenſeite vom 1 April 1909 ab in eine neunſtufige
Mittelſchule umgewandelt werden unter Kombinierung der
beiden oberſten Knaben und Mädchenklaſſen Auf der Mädchen
ſeite wird vom 7 Schuljahre an die Oberſtufe einer höheren
Mädchenſchule abgezweigt An der Mittelſchule wird mit dem
Unterricht nach dem Lehrplane der Mittelſchule ſo verfahren daß
in den vier erſten Schuljahren vom 1 April 1909 ab und ſpäter
in jedem weiteren Jahre in je einer Klaſſe der Lehrplan dem der
Mittelſchule angepaßt wird Vom 1 April 1910 ab würde die
Oberſtufe der höheren Mädchenſchule als beſondere Lehranſtalt zu
gelten haben Der Magiſtratsantrag wurde ſchließlich mit 14
gegen 7 Stimmen angenommen Weiter wurde in geheimer
Sitzung beſchloſſen den Stadtälteſten Grune anläßlich ſeines Aus
ſcheidens aus dem Magiſtratskollegium am 1 Januar 1909 zum
Ehrenbürger zu ernennen

x Bernburg 18 Oktober Eine Fahrtins romanti
ſche Land Der Schutzmann Wagner der vor kurzem mit einer
hieſigen Ehefrau nach Amerika durchbrannte iſt mit ſeiner Be
gleiterin von der Einwanderungsbehörde an der Landung ver
hindert worden Das Paar wurde wieder nach Deutſchland abge
ſchoben W hat neben dem Ehebruch noch eine weitere Straftat
auf dem Kerbholze Er ſoll ein Mädchen in Plötzkau dem er
die Ehe verſprochen hat um mehrere hundert Mark betrogen
haben

V Priemern Altmark 18 Okt Zur Verhaftung des
Höhlenbewohners wird noch mitgeteilt Dem Förſter war
aufgefallen daß das Gras auffällig niedergetreten war als ob
hier Menſchen öfter aus und ein gingen Vorſichtig in die Dickung
hineingehend ſah er in einiger Entfernung einen Sack mit Jnhalt
liegen bald noch ein Fahrrad das mit einem Mantel zugedeckt
war und am Rade einen Stock der vorn mit einer Bleimaſſe ver
ſehen war einen Totſchläger Durch ſorgſam aneinandergelegtes
Moos erregte der nächſte Hügel ſeine Aufmerkſamkeit deſſen eine
Seite dermaßen flach angelegt war daß der Förſter hier den Ein
gang zu einer unterirdiſchen Höhle vermutete Dieſes beſtätigte
ſich Einige kräftige Griffe legten eine Tür frei und eine dunkle
Oeffnung gähnte ihm entgegen Aus ruhigem Schlafe erwachend
machte ſich nun der Einwohner bemerkbar Das Zufammentreffen
haben wir ſchon geſchildert Der Höhlenbewohner trat mit dem
Revolver in der Hand hervor und erhielt als er an dem Förſter
vorbeiſptang von dem Beamten eine Ladung Schrot in die Beine

Vom Seehäuſer Krankenhauſe kommt heute die Nachricht der
Gefangene ſei dem dortigen Amtsgefängnis eingeliefert worden
Bei der Durchſuchung der Höhle kamen weitere zwei Fahrräder
wei Paar lange Stiefel eine Taſchenuhr Wäſche SchinkenFleiſch Wurſt Wein Kognak Schnaps eingemachte Kirſchen und

Stachelbeeren ans Tageslicht Eigentümer obiger Sachen haben
ſich bereits zahlreich gemeldet und gleicht heute die Höhle einem
Wallfahrtsort ſoviel Leute pilgern dorthin

Vermischtes
Zur Anffindung des Zallons Hergeſell

Die GordonBennett Fahrt hat nach der glücklichen
Rettung von vier abgetriebenen Ballons nun doch einen tragiſchen
Abſchluß gefunden Der Ballon Hergeſell iſt in der Rordſee ohne
Gondel aufgefiſcht worden und die Hoffnung daß ſeine Jnſaſſen
die Leutnants Förtſch und Hummel ſich noch am Leben be
finden iſt ziemlich geſchwunden Ueber die Betgung der Ballon
hülle liegt heute folgende Nachricht vor

London 17 Okt Aus Yarmouth wird telegraphiert Der
kleine hölzerne norwegiſche Heringsdampfer Naggod bemerkte
auf ſeiner Fahrt von Königsberg den Ballon Hergefell ungefähr
hundert Seemeilen nordnordweſtlich von Helgoland halb un
term Waſſer ſchwimmend Wie Kapitän Gunderſen er
zählt ſah er den Ballon am Donnerstag er war teilweiſe ent
leert der Kapitän ſteuerte auf ihn zu und der obere Teil des
Ballons platzte als der Dampfer gegen ihn ſtieß Der Mannſchaft
des Dampfers gelang es die Hülle an den Rißſtellen zu faſſen
worauf der Ballon vorſichtig aufs Verdeck gezogen wurde Die
Gondel des Ballons fehlte ſie war offenbar losgeriſſen von den
Jnſaſſen fand man keine Spur Kapitän Gunderſen fürchtet daß
ſie umgekommen ſind doch liegt auch die Möglichkeit vor daß ſie
von einem vorübergehenden Dampfer oder einer Fiſcherbarke auf
genommen wurden Der deutſche Konſul in Yarmouth ging an
Bord des Naggod und ſtellte feſt daß der Ballon der Her
geſell war die Hülle wurde von den Zollbehörden in Gewahr
ſam genommen

Ueber das Schickſal der Verunglückten

äußert ſich ein äronautiſcher Mitarbeiter des Berl wie
folgt

Der Fundort des Ballons Hergeſell beſtätigt alle Nach
richten die bislang wiederholt gegeben worden ſind Es iſt da
nach ziemlich ſicher daß die Luftſchiffer in der Nähe von Helgoland
den Korb abgeſchnitten haben um ſich weiter in der Luft halten
zu können Gänzkich ausgeſchloſſen iſt es daß die Jnſaſſen die
Gondel etwa wie andere Meldungen beſagen über Land abge
ſchnitten hätten und daß der Ballon dann ohne Gondel in das
Meer getrieben worden ſei Eine ſolche Luftſtrömung die die
Hülle nach Weſten hätte treiben können war nicht vorhanden Der
Ballon hat vielmehr genau den Kurs wie der Schweizer Ballon
Helvetia mit Oberſt Schaeck genommen Die Hülle iſt nur aus

dem Grunde nicht weiter getrieben weil ſie halb unter Waſſer
gelegen hat Der Fund beweiſt daß das Ballonmaterial als
ſolches ganz ausgezeichnet war die Meldungen heben ausdrücklich
hervor der Stoff zeige keine weſentlichen Beſchädigungen Die
Hülle des Ballons Hergeſell beſteht aus gefirnißtem Baumwoll
ſtoff weshalb ſie nicht ſo viel Feuchtigkeit auffaugen konnte wie
ein gummierter Ballon und trotz des vermehrten Gewichts des
halb nicht in die Tiefe gezogen wurde Was das Schickſal der
beiden Straßburger Luftſchiffer betrifft ſo bleibt immerhin noch
mit der Möglichkeit zu rechnen daß ſie von einem noch nicht heim
gekehrten Fiſcherkutter aufgenommen wurden

Ein Beſuch des Kaiſers in Monaco Die bekannte italieniſche
Schriftſtellerin Mathilde Serao veröffentlicht eine Unterredung
die ſie mit dem Fürſten Albert von Monaco hatte Der
Fürſt hatte darin die Hoffnung ausgedrückt Kaiſer Wilhelm werde
kommende Oſtern nach Monaco kommen um der Einweihung des
Muſeums für Ozeanographie beizuwohnen Auch der Kaiſer hege
wohl dieſen Wunſch er könnte mit ſeiner Jacht Hohenzollern in
Condamine landen ohne franzöſiſchen Boden zu berühren Be
ſtimmt ſei aber noch nichts

Sturz einer Schulreiterin im Zirkus Die graziöſe Schul
reiterin Mathilde Renz die Gattin des praktiſchen Arztes Dr Ernſt
Renz erlitt im Zirkus Buſch in dem ſie die Kunſt der hohen
Schule zeigt einen bedauerlichen Unfall Als ſie während der Vor
ſtellung eine Hürde nehmen wollte ſprang das Pferd zu kurz und
ſtürzte mit ihr zu Boden Der Arzt konſtatierte einen Bruch des
Knöchelgelenks am linken Fuß legte der Reiterin einen Not
verband an und ließ ſie nach ihrer Wohnung in der Altongerſtr 9
zu Berlin bringen
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Unterhaltungsblatt
Der Stärkere Roman von Maximilian Böttcher Fortſ

Fräulein Skizze von Betty Rittweger Bunte
Zeitung Ein Rivole der Brüder Wright Ein Vorſtoß zum
Rordpol Ein Gondel Diner für 100 000 Mark Literatur
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Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Spört
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Säntlich in Halle a S
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Grosse Eingänge

Kinder Jacken

Kinder Kragen
hoehmoderne reſzende fassons aus bewährten Stotfen
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aus dunkelblauem Kern Cheviot
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Tanz Unterriecht
Montag den 19 Oktober beginnt der erſte Winterkurſus

meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über Körperhaltung
5

m Beſitz ſämtlicher neuen Tänze Zur Annahme gefälligerUmgangsformen in den Kaiſerſälen

Anmeldungen bin ich in meiner Wohnung bereit
Hermann Wipplinger Forſterſtr 50 1 E

Seit 1880 Tanzlehrer der Oberrealſchüler zu Delitzſch

Ziüllmann Lorenz
hat jetzt Fernruf 3050

Die Haſſosohe Paketfanhrt

Sämtliche Schulbücher fur
Stadtgymnasjum und Vorschule

nach Vorſchrift empfiehlt
E Kressmann HMHeohfl Sophienſtr

18100

8

p Pfund
160 180 20 a 240 Plg

p Tafel
20 30 40 50 u 60 vt

Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich

Sepoxrol Aue

Halle a J
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NMorgen Dlenstag Kaisersklo 7 h VhrPhilnarmonisches Konzert
soueten Zdenka Fassbender

18119 Theodor Szänto Klavier
Abonnements fur 6 Konzerte MK 12 60 60 u 30
Elnzelkarten zu M 10 10 55 u 05 bei

Heinrich Hothan Gr VUrichsetr 38
Wintergarten

Täglich Künstler Konzerte von Kapellmeiſter Friedland
Mittagéetiſch 12 3 Uhr 17873

Grand Hotel Berges Froltag 23 Okt abds 82 Unr Vortrag

Ab 1 Januar 1909 Leiter und 5 2 rihPartheyBesitzer der Anstalt tür Ner

Lelpzig Bosestr 5
vöse u Gemütsleidende

Nervenqualen u Seelenwunden
Ettingen Basel

Eintritt A6 50 u 6 00

Paterländiſcher Frauen Zweig Verein

m
Kalle a d Saale

Musikalisch Rhetorischer
Festabenad

als Feäer des Geburtstages Jhrer Mageſtät unſerer
allergnädigſten Kaiſerin nud Königin

zu Gunſten des Vaterländ Frauen Zwrig Perrins Halle S

Donnerstag den 22 Oktober
abends 7 Uhr

im Saale des Stadtschützenhauses

unter gütiger Mitwirkung 17935
der Kgl Preuß RKammerſängerin Fräulein Ida
Hiedler Berlin des Herrn Geh Regierungsrat
Profeſſor Dr Muff Rektor der Landesſchule Pforta
des Herrn Konzertſänger Robert Spörry Halle
des Herrn Privatdozent Dr Abert Halle und
verſchiedener Mitglieder des ſtudentiſchen collegium

musicum der Unmrverſität Halle S
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin

des Herrn B DölIl
Nach Schluß der Vorträge Promenadenkonzert

mit
Räumen

Eintrittskarten zu 3 2 und 1 M in der Hofmuſikalienhandlung
des Herrn Heinrich Hothan Gr Ulrichſtr 38 und an der Abend
kaſſe im Stadtſchützenhauſe

Der Vorſtand
Frau Staatsminiſter Sophie von Boettioher Exzellenz

Ehrenvorſitzende
Frau Geheime Kommerzienrat A Dehne Vorſitzende

Frau Generalleutnant O Röhl Exzellenz
ſtellvertr Vorſitzende

rau Kommerzienrat Bötteher Frau Geheimrat von Bramann
Frau Elise Emicke Frau Mara Hnenert Frau Paſtor Dr

Frau Marg Dr Krause Dehne Frau Geheime
Kommerzienrat Dr Lehmann Frau Landgerichts Präſident
von Meibom Frau Geh Regierungsrat Meyer Frau Marie
Pabst We Oberbürgermeiſter Rive Frau Berghauptmann
Schart Fräulein Annu Schmidt Frau Eiſenbahn Direktions

Präſident Se del Frau Rittergutsbeſitzer von Trebra
Schatzmeiſter Herr Geheimer Kommerzienrat E Stecknmer
Schriftführer Herr Domprediger Lic Baumann Stellv Schrift
führer Herr Generalmajor z D Strübhing Jur Beirat Herr
Juſtizrat Vr Rütler Herr Dr med Grävinghoſt Herr Reg Bau
meiſter Knoch Herr Baumeiſter Kuhnt Herr Geh Sanitätsrat
Mekus Herr Rittergutsbeſitzer Gustav Otto Herr Stadtrat

Dr Tepelmann

Wohltätigkeits Konzert
zum Beſten des Frauen Vereins für Armen und

Krankenpflege zu Halle Giebichenſtein
am Freitag den 23 Oktober abends 3 Uhr

im großen Saale der Sanlschlossbrauerei
unter gütiger Mitwirkung von Frau Paſtor Rledel Frau Dr Wli
helm Frau r Winfernitz und Frl Hertha Genzmwer ſowie
des Herrn Organiſt Henkel Paſtor en e erregierungsrat

0

Jenrich

cheringer und Konſervatoriſt
Kompoſitionen für Violine von Rob Schumann F Rieß und

Ambroſio für Klavier von Schubert Klaviertrio moll von
Mendelsſohn Lieder Duette Quartette von Rob Franz Brahms
Reichardt Löwe E Frank

Konzertflügel C Bechsteln aus dem Magazin der Hofmuſikalien
handlung von Reinhold Koch

Billetts a 50 Pfg zu haben in der Hofmuſikalienhandlung von
H Hothan Gr Ulrichſtr 38 und Relnhold Koch Alte Promenade 1a
ſowie bei A Reſchardt Burgſtr 69 und an der Kaſſe 18152

am 21 und 22
Obfmatit z

im Wintergarten 2u Halle a S
Magdeburgerſtraße 66

Eintritt für Erwachſene frei
d Feinobſt Wirtſchaftsobſt

kleinen Erfriſchungen in den angrenzenden

AufſterufiſchKoteletten
p Pfd 50 Pf

Walhalla Thenter
Jeden Adend s Ubr

die Reform Tanzkünstlerin VIllany
VerwandlungsFred Edlawt Sochauspieler

sowie das übrige erst klaeeige Spezinl Programm

Nittwoch lebendermatt Ver Fam Vorstellung pen
und Auftreten von Corty and Rettlé Parodisten

Elntritt Erwachsene 20 Pf Kinder 10 Pf

W

Sstadt Theater
e den 20 Oktober38 Vorſt i Ab Umt gültig 2 V
Die Meiſterſinger
von Nürnberg

Oper in 3 Aufz v Rich Wagner
Perſonen

ÄEN
Unterricht

Hans Sachs
Schuſter Franz FrankVeit Pogner Gold
ſchmied M Birkholzun de Julius Barré,
onrad Nachtigall

Spengler ß Theo Raven
Buchtührung Maschinensehrelden Sixtus Beckmeſſer
etw alle Kontorfächer iehrt e Alb Aumann

Merren und Damen Bäcker H Bergmanngetr gründl theoret u prakt
Bücherrevisor Carl Gieseguth s
Handelslehranstalt Halle a

Sternstrasse 10 Fernruf 3013

Keformrralgymnaſinm
Oberlehrer a D

bildet Sextaner des Gymna
ſiums die Oſtern 1909 in die
Quinta des Reformrealgym
Kafſiums eintreten ſollen für dieſe
Klaſſe vor

Näh Schwetſchkeſtr 28 III r

Balthaſar Zorn
Zinngießer Alfr Landory

Ulrich Eislinger
Würzkrämer W Pätow

Auguſtin Moſer
Schneider Fr Dern

Herm Ortel Seifen
ſieder Paul JungkHans Schwarz
Strumpfwirker Fritz Pflüger

Hans Foltz Kupfer
ſchmied H PatſcheWalter von Stolzing ein junger
Ritter a Franken Rupert Gogl

David Sachſens
Preisrätsel C en r Fritz Gruſelli

Wolches Prfero wird nioht desohlageo W cher Sophie Wolf
10 Preise für riohtige Lö Magdalena Evas1 Becrenfahrrea L r Amme Roſie Sebald

2 Damenſahrrad 7 100 Cigarren Anf 7 Uhr Ende 11 Uhr
3 Herrenuhr 8 Kochbuch
4 sib Damenuhr 9 Postk Album
5 Ehservice 10 Schreibzeug

Die Auflösung ist im geschloss
Kuvert m gennuer Adresse d Ab
senders u 50 Pfg in Briefm bis z
26 Oktbr einzusenden Die Prä
miierung erfolgt nach d Reihen
folge des Einganges der richtigen
Lösungen Auflösg u Prämiterte
W a 30 Oktor genannt Institut

t Hamburg 15Hansa z Wendenstr 43

4 J

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinemLrubiß im

Weinhaus blos

Direktion E M Mauthner
Dienstag J Schlager d Saiſon
Frl Joſette meine Frau

50 eigene
Flschdampfer

Aus wärtige Theater
Dienstag den 20 tober

Altenburg Hoftheater College
Crampton

Coburg ter Das Gaſtne195 I mahl zu aviagErfurt Stadttheater Die Ernte
Leipzig Neues Theater Tann

äuſer Altes Theater Die
Journaliſten

Magdeburg Stadttheater Der
Baiazz Der zerbrochene Krug

Die vier Jareszeitenempfehlen wir

ff Kabeljan im Anſchnitt
p Pfd 2 Hotel und Restaurants Pf

f Seelachs in Anſag 82 ßold Schiltchen

m n nt Jp Pf 30 vt Mittagstisch u
n Couvert I 25

im Abonnement l Mk
Speiſen nach der Karte zu

jeder Tageszeit
Jeden Abend v 6 Uhr abSpezialgerichte z m Preiſ
U a tägl fr Pfahlmuſcheln

Siphon Verjand
Tel 649

Jodert franz Sngahademie

Dienstag 6 Uhr Uebung für
Damen im Volksſchulſaal 17907

g n ne i dnmeldung fingender Mitgliederp Pfd 25 Pf nur bei Hloteſſor Reublke
Tafel Zanuder feinſter Bernburgerſtraße 30 vormittags

p Pfd 90 Pf 911 Uhr außer Sonntags
ff Heilbutt im Anſchnit Volks Kaffee Hallenp Pfd 80 Pf
Lebende Spiegelkarpfen des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger TurmeSchleie Aale 11 Alte Promenade Reitbahn
Deutsde Danptshere eher eben

berellschalt
V Vor dem Steintor Walhalla

44Nordsee

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an

Große Ulrichſtraße 58
Telephon 1275 18125

J Begſctrierhasse

Ia Helgol Schellſiſch

p Pfd 25 Pf
Bratſchellfiſch p Pfd 15 Pf
Koteletten bratfertig

p Pfd 35 Pf

Rotzungen la große
helle p Pfd 40 Pf
Schollen ar

Kakao
Milchleiſchbruhe u 5 Pfg

elterwaſſer

in I ne 10 Pfn IV au uppe zu 10 PfgMarken zu 5 Pfg welche g2
beſonders zu Geſchenkon an Be
dürftige eignen u in den s Hallen
vorwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des Leipz TurmesHerrn Kaufm Hille Geiftſtr 68
und Herrn Möbins Ritterſtr 5
zu haben

mit Scheck und Kontroll Frauenſeiden
ſtreifen wegen Aufgabe des behandelt mit Erfolg Kranken
Geſchäftes zu jedem annehm
baren Preiſe zu verkaufen
Offerten unter F 30422
an Haaſenſtein 4 Vogler

G Halle a S

pflegerin Kratzenberg Ber
lin Rhinowerſtr 5 17260

Waſchgefäße
e

ershoMack So
18138
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